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Sonntag, 18. Mai: 5. Sonntag der Osterzeit
Lesungen: Apg 14,21b-27; Offb 21,1-5a; Ev: Joh 13,31-33a.34-35
Kollekte: Für die Gemeinde

Vorabend 18.00 Uhr Vorabendmesse Liebfrauen 

Sonntag 09.45 Uhr Heilige Messe St. Elisabeth
 11.15 Uhr Heilige Messe mit Taufe von St. Paulus 
  Mathilda Salome von Gehlen
 19.00 Uhr Abendmesse in der Chorkapelle Liebfrauen 
  mit Kommunion in beiden Gestalten

Dienstag 08.15 Uhr Heilige Messe St. Elisabeth 
  

Mittwoch 08.15 Uhr Heilige Messe St. Paulus 
  

Donnerstag 18.30 Uhr Heilige Messe Altenzenrum 
    Herz-Jesu

Freitag 12.00 Uhr Heilige Messe Liebfrauen 
  

Sonntag, 25. Mai: 6. Sonntag der Osterzeit
Lesungen: Apg 15,1-2.22-29; Offb 21,10-14.22-23; Ev: Joh 14,23-29
Kollekte: Für die Gemeinde

Vorabend 18.00 Uhr Vorabendmesse Liebfrauen 

Sonntag 09.45 Uhr Heilige Messe St. Elisabeth
 11.15 Uhr Heilige Messe St. Paulus 
  Dankgottesdienst der Kommunionkinder  
  und mit Kinderkatechese
 19.00 Uhr Abendmesse in der Chorkapelle Liebfrauen 
  mit Kommunion in beiden Gestalten
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Krankenkommunion/-salbung
Pfarrer Dr. Ansgar Steinke, Telefon 67002-13 • Pfarrvikar Benedikt Bünnagel, Telefon 67002-12
Beichte Sa 17.00 - 17.30 Uhr, Liebfrauenkirche
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Dann sah ich einen neuen Himmel und eine neue Erde; denn der erste Himmel und 
die erste Erde sind vergangen, auch das Meer ist nicht mehr.  

Ich sah die heilige Stadt, das neue Jerusalem, von Gott her aus dem Himmel her-
abkommen; sie war bereit wie eine Braut, die sich für ihren Mann geschmückt hat.  

Da hörte ich eine laute Stimme vom Thron her rufen: „Seht, die Wohnung Gottes 
unter den Menschen! Er wird in ihrer Mitte wohnen, und sie werden sein Volk sein; 
und er, Gott, wird bei ihnen sein. Er wird alle Tränen von ihren Augen abwischen: 
Der Tod wird nicht mehr sein, keine Trauer, keine Klage, keine Mühsal. Denn was 
früher war, ist vergangen.“  Er, der auf dem Thron saß, sprach: „Seht, ich mache 
alles neu.“

Und er sagte: „Schreib es auf, denn diese Worte sind zuverlässig und wahr.“ Er sag-
te zu mir: „Sie sind in Erfüllung gegangen. Ich bin das Alpha und das Omega, der 
Anfang und das Ende. Wer durstig ist, den werde ich umsonst aus der Quelle trinken 
lassen, aus der das Wasser des Lebens strömt.“  

Offenbarung 21,1-6

Zum Weiterdenken
„Träume sind Schäume“, denkt sich so 
manch einer und bleibt lieber auf dem 
festen Boden der Realität. Die Bibel 
schließt sich dieser Meinung nicht an. 
Für sie sind Träume und Visionen ein 
„Sprachrohr Gottes“. Sie verarbeiten das 
Erlebte und werden zum Schlüssel für 
das, was uns bis in unsere Tiefenschich-
ten hinein beschäftigt.
Der Seher der Offenbarung des Johannes 
(Offb 21,1-5) träumt von einem neuen 
Himmel und einer neuen Erde und be-
schreibt das vollendete Reich Gottes als 
festlich geschmückte Stadt, in der Gott 
unter den Menschen wohnt und es we-
der Klage noch Trauer, weder Mühsal 
noch Tod gibt. Das ist zu schön, um wahr 
zu sein! Die Wirklichkeit sieht oft anders 
aus: Städte werden zu Orten hoher Kri-
minalität und Gewaltbereitschaft, zu 
Wüsten der Anonymität und Einsamkeit 
mit vielen Problemen, die den Menschen 
manchmal über den Kopf zu wachsen 
scheinen. 

Auch zur Zeit des Sehers Johannes war 
die Welt nicht eitel Sonneschein. Im Ge-
genteil: Es war eine Zeit blutigster Chris-
tenverfolgung. Doch Johannes will den 
Christen Mut machen, indem er die Ge-
schichte von ihrem verheißungsvollen 
Ende her bedenkt. Seine Vision bringt 
den Glauben zum Ausdruck, dass Gott 
nicht in seiner reinen Erhabenheit bleibt, 
sondern mittendrin steht. Den Grund zu 
dieser Hoffnung gibt ihm die Erfahrung, 
dass Gott bereits in seinem Sohn mitten 
unter den Menschen gewohnt hat.
Wir brauchen Visionen für unser Leben. 
Nur wer eine Vision hat, der setzt sich 
auch Ziele, der weiß, warum er morgens 
aufsteht voll Kraft und Energie. Wer da-
gegen kein Ziel vor Augen hat, der wirkt 
auf Dauer müde und abgeschlafft. Unse-
re Welt braucht Menschen, die aus der 
Vision leben, dass Gott nicht außen vor 
bleibt, sondern mittendrin steht. Das ist 
eine Vision, für die es sich - allen Wider-
ständen zum Trotz - zu leben lohnt.

Benedikt Bünnagel, Pfarrvikar



Ich bin Bib(liotheks)fit 

Der Bibliotheksführerschein 
für Vorschulkinder

Auch in diesem Jahr wurde die Aktion 
„Bib fit“ bei uns umgesetzt. Das ist eine 
tolle Initiative, der Katholischen öffent-
lichen Büchereien, um Vorschulkindern 
spielerisch den Umgang mit Büchern 
und Bibliotheken näherzubringen.

Ziel ist es, den Kindern die Freude am 
Lesen zu vermitteln und ihnen auf eine 
spannende Entdeckungsreise in die Welt 
der Bücher zu schicken.

Das Programm umfasste drei alters-
gerechte Veranstaltungen, bei denen 
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Einladung zum  
Familienchor-Projekt

Am 25. Mai findet ein Dankgottesdienst 
der Kommunionkinder um 11.15 Uhr in 
St. Paulus statt. 

Zu diesem Anlass gibt es wieder ein 
kleines Familienchor-Projekt zu dem 
auch alle anderen interessierten Famili-
en herzlich eingeladen sind.

Die beiden Proben hierfür finden am 
Sonntag, 18. Mai nach der Sonntags-
messe um 12.15 Uhr und am 25. Mai 
um 10.15 Uhr jeweils in St. Paulus statt. 

Ich freue mich auf Ihre Teilnahme!

Christian Masur, Kirchenmusiker

A und O

Martin Pletowski 

9. Mai bis 1. Juni 2025

Die Ausstellung in der Liebfrauenkirche 
ist sonntags von 16 bis 18.30 Uhr ge-
öffnet.

Außerdem ist die Ausstellung auch am 
Donnerstag, 15. Mai, im Rahmen des 
Stadtteil-Events "Kauf & Plausch" von 
18 bis 22 Uhr geöffnet.

MUSIK.KUNST.KULTUR
IM KATHOLISCHEN

FLINGERN/DÜSSELTAL

die Kinder aktiv in die Welt der Bücher 
eingeführt werden. Themen wie Erzäh-
len, Vorlesen, Ausmalen, Aussuchen 
und Ausleihen sowie das Finden von 
Büchern in der Bibliothek standen im 
Mittelpunkt. So lernten die Kinder spie-
lerisch, wie eine Bücherei funktioniert, 
und entdecken, dass Lesen Spaß macht 
und vielfältige Angebote für Wissen so-
wie Unterhaltung bietet.

Eltern und Erzieherinnen profitieren 
ebenfalls, da sie erfahren, wie sie die An-
gebote der Bücherei für die Familie und 
die Kinder nutzen können. Die Kinder 
erhielten während der Aktion vielfältige 
Materialien, darunter Rucksäcke für den 
Buchtransport, Laufkarten und Stempel, 



An den ersten beiden Maiwochenenden ha-
ben wir in vier Gottesdiensten mit den Kom-
munionkindern, ihren Familien und Freunden 
die Erstkommunion gefeiert. 
Das Foto ist von der letzten Erstkommunionfeier am vergangenen Sonntag.
Wir gratulieren den Kommunionfamilien sehr herzlich und wünschen für Ihren 
weiteren Lebens- und Glaubensweg Gottes Segen.
Am 25. Mai feiern wir in der Sonntagsmesse in St. Paulus auch die Dankmesse der 
Kommunionfamilien.

Martin Kalff, Pastoralreferent
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mit denen die Teilnahme an den Aktivi-
täten «bescheinigt» wird. So wird das 
Lernen zum Erlebnis!

Zum Abschluss wurde den Kindern ihr 
individueller „Bibliotheksführerschein“ 
überreicht. Das Bibliotheksteam hatte 
viel Spaß an der Aktion und die Kinder 
können stolz auf ihre ersten Schritte in 

der Welt der Bücher sein.

Die Termine für das kommende Jahr 
wurden bereits vereinbart und wir freu-
en uns auf viele neugierige Leser, die viel 
Spaß an unsere neuangeschafften Bü-
chern haben.

Brigitta Eismann, Hiltrud Eckhardt  
und Bettina Karsten
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4. Düsseldorfer

Fahrrad-Wallfahrt
nach Knechtsteden

Pfingstmontag  
9. Juni 2025

14 Uhr Pilgermesse 

Infos zum Weg nach Knechtsteden,  
Startpunkt für die gemeinsame Fahrrad-
wallfahrt sowie der Statio in Delrath:  
www.katholisches-duesseldorf.de
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volljährig
18

Herzlichen Glückwunsch 
und Gottes Segen für die 
kommenden Lebensjahre!

geburtstag

datenschutz ist uns wichtig, des-
halb können Sie hier keine na-
men lesen.
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Kath. Kirchengemeindeverband Flingern/Düsseltal:   IBAN DE53 3005 0110 0040 0121 48
St. Elisabeth und Vinzenz:   IBAN DE85 3005 0110 0013 0020 19
St. Mariä Himmelfahrt (Liebfrauen):   IBAN DE76 3005 0110 0034 0125 75
St. Paulus:     IBAN DE48 3005 0110 0011 0120 51
Gemeindecaritas Flingern/Düsseltal:     IBAN DE15 3005 0110 0040 0112 80
Alle Konten bei der Stadtsparkasse Düsseldorf, BIC DUSSDEDDXXX

Seelsorger 
Pfarrer Dr. Ansgar Steinke 
 67002-13
Pfarrvikar Benedikt Bünnagel 
 67002-12
Diakon Klaus Kehrbusch 
 355931-101
Pastoralreferent Martin Kalff 
 6101988-14 

Verwaltungsleitung
Sabine Coenen 
 67002-16

Email der Seelsorger und Verwaltungsleiterin: 
vorname.name@katholisches-flingern-duesseltal.de

Email
Anfragen und Newsletter-Bestellung unter: 
info@katholisches-flingern-duesseltal.de

Homepage
www.katholisches-flingern-duesseltal.de

Büros
Pfarrbüro St. Elisabeth und Vinzenz 
Vinzenzplatz 1  355931-0 • Fax 355931-122
Di, Do 9 - 12 Uhr; Di 14 - 17 Uhr

Pfarrbüro Liebfrauen 
Degerstr. 27  67002-0 • Fax 6911459
Mi 15 - 17 Uhr, Do 14 - 17 Uhr, Fr 9 - 13 Uhr

Pfarrbüro St. Paulus 
Paulusplatz 2  671161 • Fax 661161
Mo, Mi 9 - 12 Uhr, Mo 14 - 17 Uhr

Flingern mobil e.V.
Vinzenzplatz 1 • 40211 Düsseldorf 
 355931-100 • Fax 355931-222 
info@flingern-mobil.de  
IBAN DE52 3015 0200 0001 0080 85 
Kreissparkasse Düsseldorf, BIC WELADED1KSD
Sozialsprechstunde 
Ackerstraße 28 
donnerstags von 9 - 10.30 Uhr 
 355931-402

Redaktion Miteinander
Verantwortlich für die Inhalte:  
Pfarrer Dr. Ansgar Steinke, Kirchengemeindeverband 
Flingern/Düsseltal, Degerstraße 27, 40235 Düsseldorf
Beiträge bitte an: Antje Thelen über
info@katholisches-flingern-duesseltal.de 
Redaktionsschluss jeweils montags 12 Uhr 
 67002-0 • Fax 6911459

Unsere Konten

Kirchenmusiker
Christian Masur 
kirchenmusiker@katholisches-flingern-duesseltal.de

Stadtteilarbeit
Bücherei St. Paulus, Paulusplatz 
sonntags 10.45 - 12.45 Uhr 
dienstags 16.30 - 18.30 Uhr, 
donnerstags 16.00 - 18.00 Uhr
Bücherei Liebfrauen, Kirchenanbau 
samstags 17 - 19 Uhr 
sonntags 12 - 13 Uhr 
mittwochs 17 - 18 Uhr 
donnerstags 10 - 11 Uhr

  Segenswunsch  Gruß  Brief-für-Sie  Botschaft  Nachricht


